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Apotheker intervenieren vergebens
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In einigen Studien konnte die Verschreibungspraxis der Haus-
ärztinnen und -ärzte vorteilhaft beeinflusst werden, wenn die-
se seitens der Apotheke von speziell geschulten Fachleuten
beraten wurden. In der vorliegenden kanadischen Studie wur-
de eine einmalige Beratung dieser Art in Bezug auf etwa 400
ältere Kranke mit mindestens 5 Medikamenten untersucht.
Die Zusammenarbeit klappte gut, die beratenen Ärztinnen
und Ärzte akzeptierten die gemachten Vorschläge meistens
und versuchten diese auch umzusetzen. Trotzdem fanden sich
keine signifikanten Unterschiede bezüglich Anzahl und Kosten
der Medikamente oder bezüglich Gesundheit und Lebensqua-
lität der Behandelten im Vergleich mit einer Kontrollgruppe,
die nicht beraten worden war.
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